
Arnsdorf 391 

getriebenen Blumen und Ranken. Deckel verziert mit getriebenen buschigen Akanthusranken und 
Blumen. - Marken am Fußrande : lIm Augsburger Beschauzeichen (Pinienapfel mit drei kurzen 
Stielen, undeutlich), - Meisterzeichen: 1.':1 breitovalem Felde H H . - Schöne Augsburger Arbeit, 
Ende des XVII. Jhs. (um 1680). - Uber dem Deckel vergoldete und versilberte Krone, 
Anfang des XIX. Jhs. ~ 

K e 1 c h e: 1. Silber, vergoldet, 23 cm hoch. Sechspaßförmiger Fuß, mit getriebenen großen Mohnblumen. 
Runder Knauf mit drei Kartuschen. Um die Cuppa durchbrochener Silberkorb mit getriebenen großen 
Akanthusranken und Blumen. - Marken: Salzburger Beschauzeichen (S in Schild). - Meisterzeichen: 

In Dreipaß H
S 

I. - Gute Salzburger Arbeit von Ha n s Jak 0 b Sc h e i b sr a d t (Bürger seit 1653), 

um 1680 (Fig. 377). ausladender silberner Blattkranz und 
2. Silber, vergoldet, 25 cm darüber eiförmiger Knauf mit ge-
hoch. Sechspaßförmiger Fuß, tri ebenen Blättern und drei ovalen 
verziert mit drei hochgetriebenen glatten Medailions. Um die glatte 
Cherubsköpfen und drei von Cuppa durchbrochener und getrie-
Akanthusblättern umrahmten bener Silberkorb mit Akanthus-
ovalen Medaillons mit den ein- ranken , drei Cherubsköpfen und 
gepunzten Namen Maria, Josef drei vergoldeten ovalen Medaillons 
und Jesus. - Am Griffe breit mit den hochgetriebenen Köpfen 

Fig. 377 Arnsdorf, Wallfahrtskirche, 
Kelch von H. J. Scheibsradt in Salz­

burg, um 1680 (S. 391) 

Fig. 376 Arnsdorf, Wallfahrtskirche, 
Ziborium von H H in Augsburg, 

um 1680 (S. 390) 

Fig. 378 Arnsdorf, Wallfahrtskirche, 
Kelch, Augsburger Arbeit, 

Ende des XVII. Jhs. (S.391) 

Christi, des h1. Josef und der h1. Maria. - Marken.: Augsburger Beschauzeichen (Pini~napfel). - Undeut­
liches Meisterzeichen. - Schöne Augsburger Arbeit aus dem Ende des XVII. Jhs. (Flg. 378). 

Be c her: Silber, vergoldet, 13 cm hoch. Rund, mi! schmalem Fuße, nac? oben zu verbreitert.. Am 
oberen Rande schöne gravierte Bordüre mit Re~alssanc.eranken und drei runden Medaillo.ns 
mit den Köpfen eines Königs, einer Frau und etnes. Kneg;~rs. - Marke:. An der ~ Unters~lte 
des Bodens. Einfacher Schild, oben M L , darunter etne Rube (?) und drei Lappen. ~~ - Schone 
Arbeit aus der zweiten Hälfte des XVI. Jhs. (Fig. 379 a). 

Kelche. 

Fig. 377. 

Fig. 378. 

Becher. 

fig.379a. 
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